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Verkehrswende braucht Förderung!

Regiobusse Bürgerbusse ÖPNV-Offensive
Ausblick: On-

Demand Verkehre



1. Förderprogramm: Regiobusse
Regiobusnetz als Ergänzung der Schiene
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Förderprogramm: Regiobusse
Zielsetzung und Tatbestände 

Zielsetzung: Aufbau eines flächendeckenden 
Netzes von Regiobuslinien als Ergänzung zur 

Schiene, landesweit im Stundentakt

Tatbestände

 Anbindung von Mittelzentren, 
Unterzentren, ohne derzeit regelmäßigen 
Anschluss an den SPNV

 Schließen räumlicher Lücken im Netz des 
SPNV zwischen Oberzentren, 
Mittelzentren und Verkehrsflughäfen.
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Förderprogramm: Regiobusse
Charakteristika 

Erschließung

• Kein Anschluss in 
Nachbargemeinden

• Keine parallelen 
Strecken

• Nächstgelegene 
Zugangsstelle zum 
SPNV 

• Stadt- bzw. Ortsteil 
mit zentralörtlicher 
Funktion

Fahrplan und Takt

• Mind. Stundentakt 
von 5 bis 24 Uhr

• Einheitlicher 
Linienverlauf

• Anschlusssicherung

Schnell und Direkt

• Umwegefaktor von 
max. 1,25

• Mittlere Reisezeit: 
min. 30 km/h im 
Verdichtungsraum 
sowie 35 km/h im 
ländlichen Raum

Komfortabel

• Fahrzeugalter max. 
11 Jahre

• USB

• WLAN

• Niederflur

• Einbindung BW-
Tarif
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Förderprogramm: Regiobusse
Förderkonditionen

• 50% der zuwendungsfähigen Kosten
• 60% bei Landesdesign

Förderung der 
Betriebskosten

• Grundsatz: Kosten minus Erlöse
Zuwendungsfähigen 

Kosten

• Verkehrstagen Montag-Samstag: 2,60 Euro
• Sonn- und Feiertagen: 2,80 Euro

Kostensätze

• 3 bis 5 Jahre

• Anschlussförderung möglich
Förderzeitraum
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Förderprogramm: Regiobusse
Wie hat sich das Programm entwickelt? 
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Förderprogramm: Regiobusse
Beispiel: Linie Sigmaringen nach Überlingen

 2015:
124.041 Fahrgäste der zwei 
Bestandslinien

 2016: 
Steigerung um 128 % (282.000 
Fahrgäste)

 2017:
Verdreifachung (391.000 Fahrgäste)

 2018 und 2019:
Weiterhin positive Entwicklung der 
Fahrgastzahlen

 -
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Vorher-Erhebung

Linienlänge 48 km, 31 Haltestellen, Fahrtzeit 64 Minuten



2. Förderprogramm: Bürgerbusse
Unterstützung ehrenamtlich organisierter Verkehrsangebote
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Bürgerbusse
Allgemeines

 Unterschiedliche Angebotsformen: Vom 
Bürgerbus bis zum PKW-Bürgerfahrdienst

 Über alle Angebotsformen hinweg gibt es in 
Baden-Württemberg inzwischen mehr als 250 
Gemeinschaftsverkehre

 Ergänzung des lokalen Nahverkehrsangebot

In den letzten Jahren sind an vielen Orten im Land 
Bürgerbusverkehre entstanden. 
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Bürgerbusse
Beratungs- und Unterstützungsangebote

NVBW Kompetenzzentrum

Webseite www.buergerbus-bw.de
Umfassende Informationsmaterialien

Die Bürgerbuslandkarte
Übersicht über alle ehrenamtlichen Verkehrsformen in BW

Persönliche Beratung und Unterstützung
 Veranstaltungen und Workshops
 Entwicklung von Projekten Bereitstellung von Software
 Kostenlose Bereitstellung eines E-Bürgerbus  

http://www.buergerbus-bw.de/
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Bürgerbusse
Verwaltungskostenpauschale und Härtefallregelung

• Förderung von Linien- und Flexverkehren 
(genehmigungsfrei)

Förderadressaten

• Jährliche Antragsfrist vom 1. März bis 30. April

• Schlank und unbürokratisch
Fördervorgaben

• Verwaltungsausgaben mit bis zu 1.500 Euro (keine 
Betriebskosten) 

Förderkonditionen

• Einmalige Ausgleichszahlung in Höhe von 2.000 
Euro für coronabedingte Ausfälle

Härtefallausgleich
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Bürgerbusse
Verwaltungskostenpauschale: Evaluation
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3. Förderung: ÖPNV-Offensive in der Fläche
Bedarfsgerechte Angebote zur Sicherstellung des Stundentakts
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On-Demand Verkehre
Förderaufruf: ÖPNV Offensive in der Fläche

Zielsetzung des Förderaufrufs

 Förderung von Pilotprojekten, die ein 
bedarfsangepasstes und verlässliches Grundangebot 
im ÖPNV von frühmorgens bis spätabends im 
Stundentakt sicherstellen. 

 Je nach Gegebenheit sollen neue Angebotsformen 
wie Rufbusse und Sammeltaxis zur Anwendung 
kommen.
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On-Demand Verkehre
ÖPNV Offensive in der Fläche: Fördervoraussetzungen

Gesamtkonzepte

Buslinien-, flexiblen Rufbus-
oder On-Demand-Verkehren

Sicherstellung des 
Stundentakts

Verzahnung mit dem SPNV 
oder einer Regiobuslinie

Ländlicher Raum

Erschließung mindestens 
eines Mittelbereiches 

Ländlicher Raum oder 
verdichteter ländlicher Raum

Ausgestaltung

Buchung per Telefon, Web 
oder App

Barrierefreier Transport 
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On-Demand Verkehre
ÖPNV-Offensive in der Fläche: Förderkonditionen

Anteilmäßige Förderung der 
Kostenunterdeckung der Betriebskosten

Förderzeitraum bis zu 5 Jahre; 

Verkehre sind für 8 Jahre zu betreiben  

Maximale Fördersumme je Vorhaben von 1,8 
Mio. Euro
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On-Demand Verkehre
Darstellung der Pilotvorhaben

Freudenstadt

Emmendingen
Breigau-

Hochschwarzwald

Alb-Donau-KreisSchwäbisch Hall
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4. Ausblick: On-Demand Verkehre
Unterstützung der Errichtung bedarfsgerechter Angebote
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On-Demand Verkehre
Koalitionsvertrag

“Mobilitätsgarantie: alle Orte (geschlossenen
Ortschaften) in Baden-Württemberg werden von fünf
Uhr früh bis Mitternacht mit dem öffentlichen Nahverkehr
erreichbar sein.“

„Dieser ambitionierte Ausbau lasst sich in Raumen und zu
Zeiten schwacher Verkehrsnachfrage wirtschaftlich tragfähig
und ökologisch sinnvoll nur mit flexiblen und nachfragegesteuerten
On-Demand-Angeboten realisieren.“

„Den On-Demand-Verkehr wollen wir auf breiter Front fördern.“
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On-Demand Verkehre
Novellierung des PBefG

Bisherigen Rechtslage waren Bedarfsverkehre nur schwer abzubilden: 
Auffang- und Experimentierklausel

Novellierung des PBefG: Zwei neue Genehmigungs-Tatbestände!

Linienbedarfsverkehre Gebündelten Bedarfsverkehre
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On-Demand Verkehre
Weitere Maßnahmen geplant!

Stärkere Vernetzung der Aufgabenträger

www.zukunftsnetzwerk-oepnv.de

Schaffung von Rahmenstandards für neue Angebotsformen

Beratungsleistungen und Information

Förderkulisse für On-Demand-Verkehre aufbauen

http://www.zukunftsnetzwerk-oepnv.de/
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On-Demand Verkehre
Geplante Förderkulisse

Vorläufige Eckpunkte einer möglichen Förderkulisse

Ausgangslage
On-Demand Verkehre ist kein neues Thema! 
Aber: Unterschiedliche Quantität und Qualität

Ansatz
Verkehre in die Fläche bringen: 
 Integration und Ausweitung der Angebotsdichte 
 „Professionalisierung“ der Verkehre

Konzeptions- und 
Planungsphase

 Fokus auf Linienbedarfsverkehre
 Mehrjährige abschmelzende Förderung
 Orientierung an Schiene und Regiobussen
 Digital, analog und barrierefrei

Geplante Umsetzung Ab Sommer 2022
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Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg

Dorotheenstraße 8 • 70173 Stuttgart

Postfach 10 34 52 • 70029 Stuttgart 

Telefon: 0711 231-5830

Fax: 0711 231-5899

poststelle@vm.bwl.de

www.vm.baden-wuerttemberg.de 

Vielen Dank!


